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ÖKUMENISCH FEIERN
Gemeinsamer Gottesdienst zum 1. Advent  
und ein Krippenspiel an Heiligabend 
zusammen mit der Maximilian-Kolbe-
Gemeinde im Foyer des Kirchenzentrums (S. 7)
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EIN NEUES GESICHT
Der neue Pastor in St. Augustinus 
stellt sich vor (S.5)

ABSCHIED 
…von Pastorin Sigrid Lampe-Densky 
St. Thomas (S. 4)
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Friede 
auf Erden…

(Lukas 2,14)
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Du bist ein Gott,
der mich sieht.

Genesis 16,13
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Raum und Zeit für den Abschied

� Bestattungen auf allen Friedhöfen
� Erledigung sämtlicher Formalitäten
� Persönliche und kompetente Beratung
� Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

� Gestaltung von Trauerdruck
� Eigene Trauerfeierhalle
� Trauerbegleitung
� Hausbesuche auf Wunsch
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Als Gott die Welt geschaffen hatte,
freute er sich über die vielen Engel, die
ihm eifrig zur Hand gingen. Jeder Engel
hatte seine Aufgabe. Der Engel der Ar-
beit gab den Menschen Kraft bei ihren
täglichen Anstrengungen. Der Engel der
Erfindung brachte den Menschen neue
Ideen. Der Engel des Schlafes trug die
Menschen abends zur Ruhe und flüster-
te ihnen schöne Träume zu. Der Engel
der Zärtlichkeit ermutigte die Men-
schen, sich liebevoll zu umarmen und zu
trösten, um den Kummer zu vertreiben.
So waren Gottes Engel jede Stunde be-
schäftigt und freuten sich über das, was
sie tun konnten. 
Am schwersten hatte es jedoch der En-
gel des Friedens. Bei den Kindern war es
einfach. Wenn sie spielten und sich
zankten, schwebte der Engel des Frie-
dens herbei, und bald waren alle wieder
freundlich zueinander. Aber in der Welt
leben bekanntlich nicht nur Kinder.
Dann geriet der Engel in der Menschen-
welt in einen brutalen Krieg. Er hatte
vergeblich versucht, ihn zu verhindern.
Stattdessen durchschlug ein Geschoss
seinen linken Flügel. Der Engel schrie
vor Schmerzen. Die verwundete Stelle
färbte sich blutrot. Beim Fliegen konnte
der Engel nur schwer die Balance halten.
Jetzt schaukelte er unbeholfen durch
die Luft und drohte immer wieder ab-
zustürzen. 

Eines Tages war im Himmel eine große
Aufregung. Die Engel schwebten auf-
geregt durcheinander. Sie lachten und
sangen. 
Der Engel der Freude rief alle zusam-
men: „Kommt mit, es ist was Wunder-
bares geschehen!“
„Aber ich kann nicht“, sagte der Frie-
densengel traurig. „Mein Flügel
schmerzt. Ich schaffe den Weg nicht.“
„Ach, es wird schon gehen“, meinte der
Engel der Hoffnung. „Ich passe auf dich
auf. Du kannst bei mir mitfliegen, wenn
du erschöpft bist. Komm, wir versuchen
es.“
Die Engel machten sich auf den Weg. Es
war längst dunkel, als sie bei einem
windschiefen Stall ankamen, doch ihr
himmlisches Licht erleuchtete das ein-
same Feld wie am Tag. Der Engel der
Hoffnung und der Engel des Friedens
erreichten den Ort erst gegen Mitter-
nacht. Die anderen schwebten bereits
jubelnd über dem Stall. Immer wieder
erklang eine himmlische Melodie: Euch
ist heute der Heiland geboren!
Das war ein seltsamer Anblick. Da lag
ein Neugeborenes in einer Futterkrippe,
umgeben von seinen Eltern und einigen
Hirten mit ihren Schafen. In der Ecke
des Stalls schlief ein magerer Ochse,
und der alte Esel fraß eine Portion Heu. 
Der Engel des Friedens näherte sich dem
Kind. Da schaute es aufmerksam und 3

streckte seine Hand nach ihm aus. Neu-
gierig berührte es den verletzten Flügel.
Der Engel zuckte leicht, aber das Kind
war sehr vorsichtig. Immer noch schaute
es aufmerksam. Dann lächelte es,
schloss die Augen und schlief ein.
Bald geschah etwas Sonderbares. Der
Flügel, der so lange verletzt war, begann
zu heilen. Der rote Fleck verschwand, und
der Engel konnte wieder mit den anderen
zusammen seine Aufgaben verrichten. 
Eines Tages erwachte er von einem
schrecklichen Traum. Plötzlich bemerkte
er, dass Blut von seinem linken Flügel
herunter tropfte. 
„Was ist geschehen?“ fragte der Engel
erschrocken.
„Du warst wieder in der Menschenwelt“,
sagte der Engel der Erinnerung. 
„Aber … es war doch ein Traum, ein
schrecklicher zwar, aber nur ein Traum“,
stammelte der Friedensengel.
„Manchmal gibt es keinen Unterschied
zwischen Traum und Wirklichkeit. Dann
sind Träume Wirklichkeit, und die Wirk-
lichkeit ist ein Traum“, sagte der Engel
der Liebe. Nur er kannte das Geheimnis
des blutenden Flügels.
„Ich glaube, ich habe einen Schrei ge-
hört“, flüsterte der Friedensengel ver-
wirrt.
„Ja, du wirst gebraucht“, erwiderte der
Engel der Liebe. „Mach dich auf den
Weg. Jemand erwartet dich.“

Der verletzte
Engel

(Fast) eine Weihnachtsgeschichte Von Sigrid Lampe-Densky
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Zum Abschied aus St. Thomas ein herzliches
Dankeschön für das, was Du für unsere Ge-
meinde getan hast.
� Du hattest ein großes Herz für die Senioren
und Seniorinnen  in unserer Gemeinde.
� Du hast Wert auf anständige Theologie
 gelegt und Dein Wissen gern weitergegeben.
� Du hast dafür gesorgt, dass wir sehr
 besondere Konzerte und Musik im Gottes-
dienst hatten.
� Du hast die ein oder andere Uraufführung
gemeinsam mit Andreas Schmidt erarbeitet.
� Du hast Ökumene groß geschrieben und
gern mit unseren Nachbarn in St. Augustinus
zusammengearbeitet.

Wir sagen DANKE, liebe Sigrid!
� Du hast Dich im christlich-jüdischen Dialog
engagiert.
� Du hast Dein Wissen in Deinen Büchern fest-
gehalten.
� Du hast nicht nur zum Erntedankfest un sere
Kirche schön und festlich geschmückt.
� Du hast Dich engagiert für die Frauenarbeit,
die Sommerkirche, für Verdiabende – wir hät-
ten noch so viel aufzuzählen!
Du hattest Dich vor 28 Jahren schon mal
aus St. Thomas verabschiedet und bist dann
zurückgekommen.
Wir wünschen Dir und uns, dass es immer
wieder Gelegenheiten geben wird, zu denen
Du zurückkommen magst. Für jetzt aber:

Vielen Dank und Tschüss!
Nicht nur in Hamburg sagt man Tschüss,
sondern auch in Hannover. Ein vertrauter
Abschiedsgruß - das sage ich jetzt bewusst
und mit guten Wünschen versehen für Sie
und Euch alle, denn er bedeutet eigentlich
„Gott befohlen“. 
Am 1. Februar 2023 beginnt für meinen
Mann und mich ein neuer Lebensabschnitt
in der List. Dann werde ich im „jugendli-
chen Alter“ von fast 66 Jahren in den Ru-
hestand gehen. 
Natürlich kommen jetzt in den letzten Mo-
naten viele Erinnerungen an die Gemeinden
in Oberricklingen, Bothfeld und Leinhau-
sen, in denen ich tätig war, und auch an die

Zeit meiner Beurlaubung in Bamberg und
Bremen. Es sind Erinnerungen an traurige
und fröhliche Stunden. Dabei erinnere ich
mich an viele Menschen, die mir in all den
Jahren begegnet sind. Mir wird dann immer
wieder bewusst, dass ich meine Arbeit nur
tun konnte, weil ich von vielen Seiten Un-
terstützung erfahren habe. Dafür danke ich
allen von Herzen!
Es war mir eine Freude, mehr als 36 Jahre
als Pastorin arbeiten zu dürfen. Ich weiß,
alles ist in Gottes Hand, das, was gut war
und auch das, was nicht so gelungen ist.
Der größte Dank gilt natürlich Gott, denn
mir waren in all den Jahren nicht nur viele

liebe und en-
gagierte Men-
schen an die
Seite gestellt,
sondern es war
mir auch eine gute Gesundheit geschenkt.
Ich wünsche jetzt der St. Thomas-Gemein-
de und allen Menschen in der Region Got-
tes Segen für die Zukunft und freue mich,
wenn wir uns am 5. Februar um 15 Uhr
noch persönlich voneinander verabschieden
können. Ihnen und Euch noch eine geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit und bis
dann. 

Eure / Ihre Sigrid Lampe-Densky  �

Danke, dass Du für uns da warst.
Unser Dank gilt auch Deinem Mann Frank,
der für uns Licht in dunkle Verwaltungs-
wälder gebracht hat, der oft fleißig still und
heimlich für ein sauberes Kirchengrund-
stück gesorgt hat mit Besen, Schaufel und
Schneeschieber. Lieber Frank, auch für Deine
treue Hilfe ein herzliches Dankeschön!
Alles Gute für Eure Zukunft wünscht Euch

Euer Kirchenvorstand St. Thomas �

Wir freuen uns, dass nach dem Ausscheiden
von Sigrid Lampe-Densky keine Vakanzzeit
entsteht, sondern der Stellenanteil von Pasto-
rin Kathrin Bernhardt übernommen wird.

Wir versuchen es noch einmal
Der lebendige Adventskalender 2022 · Besinnliche Adventsabende um 17.30 Uhr 

Schon letztes Jahr sollte er stattfinden: Der
lebendige Adventskalender in Oberricklin-
gen. Doch leider haben uns die Corona-In-
zidenzen einen Strich durch die Rechnung
gemacht, und wir mussten schweren Her-
zens absagen. Dieses Jahr versuchen wir es
nun ein weiteres Mal und hoffen, dass es
klappt. Wir freuen uns auf gemütliche
Abende im Advent, drinnen oder draußen
bei einem heißen Getränk, Gebäck und mit

einer kurzen Geschichte oder etwas zum
Nachdenken. Für einen Augenblick in der
Vorweihnachtszeit den Alltagstrubel unter-
brechen und mit anderen zusammen sein
und klönen. Das ist die Idee des „Lebendigen
Adventskalenders“.
Wir treffen uns an den Adventsnachmitta-
gen, außer am Wochenende, für eine gute
halbe Stunde bei unterschiedlichen Gastge-
berinnen und Gastgebern in Oberricklingen.

Natürlich sind auch Interessierte aus Müh-
lenberg und Ricklingen willkommen! Leider
können wir dieses Jahr die genauen Termine
noch nicht nennen, werden Sie aber infor-
mieren, sobald die Abende und Orte fest-
stehen. Dann erfahren Sie auch, wie Sie sich
anmelden können. Wir freuen uns auf be-
sinnliche gemeinsame Stunden, die uns in
die besondere Zeit des Advent hineinneh-
men und auf Weihnachten einstimmen.
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Neu in St. Augustinus: Pastor Herrmann stellt sich vor 
„Die Freude am Herrn ist eure Stärke“ (Neh
8,12) – Diese Worte aus dem Buch Nehe-
mia habe ich mir als Weihe- und Primiz-
spruch im Jahr 2000 ausgesucht, als ich
die Priesterweihe für die Diözese Hildes-
heim empfing. Diese Worte möchte ich
auch in der Seelsorge und in der Liturgie
bestärken.
Ich bin übrigens Roland Herrmann. Am 21.
Juni 1969 wurde Hannover mein Geburts-
ort. Mit meinen Eltern und meiner Schwes-
ter bin ich in jungen Jahren an die Nordsee
gezogen. Die Region um Wilhelmshaven ist
für mich immer wieder einen Urlaub wert –
sie entschleunigt manch Alltag. Das Mit-
telgebirge oder grundsätzlich die Berge fas-
zinieren mich ebenso. Die Vielfalt der Natur
lässt immer wieder innehalten. 
Sicherlich ist meine Heimatgemeinde auch
ein Grund für dieses Naturerlebnis, denn
das ist Seesen am Harz. Dort wurde meine
zweite Schwester geboren. Die Familie ist

für mich sehr wichtig, da dort der Zusam-
menhalt erfahren wurde und die Wurzeln
für die Kirche im Besuch von Gottesdiens -
ten zu finden sind. 
Nach der Erstkommunion war ich neun
Jahre Messdiener. Um die Liturgie mitzu-
gestalten wechselte ich dann an die Orgel.
Das neue Geistliche Lied bzw. der Sacro-
Pop wurde eine wichtige Gebetsform, die
ich in einer Band oder mit der Gitarre
pflegte. Durch andere Musikgruppen, z. B.
das MTV Blasorchester Seesen oder eine
Jazz-Band zu Schulzeiten war ein
großer Teil meiner Freizeit der Mu-
sik gewidmet. Vielleicht haben sie
schon ein kleines Gefühl davon
wahrgenommen. 
Die Studienorte Frankfurt und Müns -
ter haben meine Studienzeit geprägt.
Das praktische Wirken mit der Pries-
terweihe wurde in Hannover-Ost in der
ersten Kaplanstelle sehr positiv erfah-

ren. Die zweite Kaplanstelle in St. Mauri -
tius, Hildesheim und Marienrode erweiterte
den Gemeindeeinblick und das Handlungs-
feld der Pastoral.
Es folgten neun Jahre Seelsorge als Pastor
in der Pfarrgemeinde St. Petrus, Wolfen-
büttel mit Schwerpunkt im ländlichen Be-
reich und sieben Jahre Pfarrleitung in Holz-
minden. 
Nun darf ich wieder mir ihnen im pastora-
len Dienst hier in Hannover Gott loben und

unser Christsein feiern
und bestärken. Möge
uns die Freude am
Herrn immer wieder
zuteil werden. – Das
ist auch zugleich ein
Wunsch in dieser und
der kommenden Zeit.

Ihr Roland Herrmann, Pastor  �

40 Jahre Theologischer Arbeitskreis
Am Anfang stand die Reformation. Mit
dieser kirchlichen Erneuerungsbewegung,
die zur Spaltung des westlichen Christen-
tums in verschiedene Konfessionen (katho-
lisch, lutherisch, reformiert) führte, wollte
sich ein neuer Kreis von Interessierten in
der Maria-Magdalenen-Gemeinde am
Ricklinger Bangemannweg beschäftigen.
Das 500-jährige Gedenken an Martin Lu-

thers Geburtstag (*1483) stand an und so
fand sich der Kreis 1981/82 zusammen.
Gemeinsam wollte man sich mit den Vor-
gängen während der Reformation (politisch
und kirchlich) auseinandersetzen. Daraus
entstand um den Jahreswechsel 1983 die
erste große Bibelausstellung in Maria-
Magdalenen, die eigentlich den Abschluss
der Projektarbeit darstellen sollte. Aller-

dings hatten die Teilnehmer an der Arbeit
so viel Spaß gefunden, dass mit anderen
Inhalten weiter gemacht wurde. Ein bunter
Reigen von Themen schloss sich an: Jesus
Christus in seinem jüdischen Umfeld; Jesu
Gleichnisse; die Propheten; große Theolo-
gen des 20. Jahrhunderts; Fragen der Li-
turgie… – auch gesellige Abende und Aus-
flüge, z. B. zum Kloster Ebstorf, zur Abtei
Königslutter und ins Kloster Loccum, fan-
den statt.
P. Dirk Stelter, Pastor der Gemeinde, gab
dem „Bibelkreis“ 2002 seinen neuen Na-
men: Theologischer Arbeitskreis. Und so
heißen wir nun seit 20 Jahren - mittler-
weile aber in der Michaelisgemeinde be-
heimatet.
Seit August 2022 beschäftigen wir uns mit
dem großen Thema der „Orthodoxie“. Wir
treffen uns immer am letzten Montag des
Monats um 18.00 Uhr im Gemeindehaus
der Michaelisgemeinde. Schauen Sie doch
mal rein. Sie sind herzlich willkommen!

P.i.R. VÏolker Waechter  �Foto: Bertold Janssen, privat
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Ich freue mich, in der „Stimme“ unseren
Verein „Zusammen für Ghana e.V.“ vorstel-
len zu dürfen. Zusammen mit unserem gha-
naischen Partnerverein „Kinder Zentrum In-
ternational“ bauen wir eine Schule in der
Umgebung des kleinen Dorfs Hobor in Gha-
na. Das Grundstück liegt zwischen vielen
kleinen Siedlungen, in welchen die Kinder
zur Zeit keine Möglichkeit haben, eine
Schule zu besuchen. 
Den Vorsitzenden des ghanaischen Vereins
Antonio Freeman habe ich im Jahr 2019 in
Ghana persönlich kennengelernt. Daraufhin

Zusammen für Ghana e.V.
gründeten wir hier in Oberricklingen mit
weiteren jungen Studierenden unseren Ver-
ein, um zu dem Ziel einer Chance auf Bil-
dung für jedes Kind beizutragen. Der erste
Gebäudekomplex mit drei Klassenräumen
wurde nun bereits fertiggestellt und wir
freuen uns über jedes weitere Interesse an
unserem Schulprojekt! 

Hannah Janßen

Übrigens: Im Gottesdienst am 3. Advent wird
Hannah Janßen ebenfalls ihren Verein „Zu-
sammen für Ghana e.V.“ vorstellen.

Die Klimakrise betrifft uns alle, doch es sind die Ärmsten dieser Welt, die sich vor Dürren, Wirbelstürmen und
Wassermassen nicht schützen können. Ihr tägliches Brot ist schon jetzt in Gefahr. Brot für die Welt hat den
Kampf für Klimagerechtigkeit zu einem Schwerpunkt seiner Arbeit gemacht.
Hoffnung geben uns engagierte Menschen aus den Ländern des Südens, zu denen auch unsere Partner
gehören. Sie entwickeln vor Ort innovative Ideen, Konzepte und Lösungen, finden lokal umsetzbare Wege, wie Menschen mit nach-
haltigen Anbaumethoden, vielfäl tigem, dürreresistentem Saatgut und Methoden zur Süßwassergewinnung schonend und langfristig
mit natürlichen Ressourcen umgehen können. Dieses Engagement und diese Ideen unterstützen wir.  
Wir müssen jetzt gemeinsam handeln! Klimagerechtigkeit beginnt bei uns zu Hause durch ökologische und nach haltige Ressourcen-
nutzung, durch aktives Engagement und durch Solidarität mit den Menschen im Globalen Süden. Es ist Zeit, gemeinsam zu handeln!
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Ökumenisch Weihnachten feiern
Was wir zu Pfingsten bei unserem Gemein-
defest zum 40. Jubiläum des Ökumenischen
Kirchencentrums auf dem Mühlenberg an-
gefangen haben, das setzen wir nun fort. Im
Anschluss an unsere Sonntagsgottesdienste
hat das ökumenische Kirchencafé seit dem
Ende der Sommerferien wieder geöffnet.
Eine gute Gelegenheit, sich kennenzulernen
und auszutauschen! 
Dieses Jahr gehen die evangelische Bon-
hoeffer- und die katholische Maximilian-
Kolbe-Kirchengemeinde zusammen auf
Weihnachten zu. Wir freuen uns auf einen
gemeinsamen Gottesdienst zum 1. Advent,
mit dem wir den Beginn des neuen Kirchen-
jahres begehen. Wir erinnern uns dabei auch
an den Beginn unseres Christseins: Unsere

Der Zaun 
am Kreuz
Sie alle haben ihn schon bemerkt: den Zaun
um das Expokreuz. Doch wieso steht er
dort? Wahrscheinlich wissen Sie, dass das
Expokreuz ein wenig in die Jahre gekommen
ist und einige Bereiche saniert werden müs-
sen. Bei einer Begehung mit Architekten
und Statikern wurde entschieden, dass eine
Sicherung vorgenommen werden muss.
Jetzt arbeiten wir intensiv daran, die Sanie-
rung des Kreuzes auf den Weg zu bringen,
damit es wieder ein leuchtendes Zeichen für
die eine ökumenische Kirche auf dem Müh-
lenberg wird. 

Wieder da!
Seit Anfang Oktober bin ich zurück in der
St. Thomas-Gemeinde. Mit sehr schönen
Kinder-Ferien-Tagen in der zweiten Ferien-
woche bin ich gestartet in den Berufsalltag.
Dann gab’s die TeamerInnen-Tage auf der
Eichenkreuzburg für Jugendliche und
schließlich einen Jugendgottesdienst zum
Thema „Hoffnung“. Demnächst werde ich
dann auch in die Konfirmandenarbeit wie-
der verstärkt einsteigen.
Ich freue mich darauf, sie und euch endlich
wiederzusehen!                              A. Jörs  �

Taufe, die uns als Christinnen und Christen
verbindet. Willkommen am 27.11. um 11.30
Uhr im Ökumenischen Kirchencentrum! 
An Heiligabend feiern wir außerdem eine
ökumenische Weihnachtsandacht mit Krip-
penspiel. Das Foyer im Kirchencentrum ist
ein hervorragender Ort, um die Weih -
nachtsgeschichte in Szene zu setzen. Dieses
Jahr werden wir in eine „Dokumentation“
über junge Menschen, die früh Kinder be-
kommen, hineingenommen. Wie sie sich im
20. Jahrhundert durchschlagen müssen, und
was ihnen alles begegnet, darum geht es im
diesjährigen Krippenspiel. Seien Sie am
24.12. um 16.00 Uhr dabei. Wir freuen uns
auf Sie und wünschen allen ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest!

Instagram, Website, Email 
und Whatsapp
Wir freuen uns, dass Sie die Stimme be-
kommen haben und in diesem Augenblick
darin lesen. Wir bemühen uns immer, die
Stimme aktuell zu halten und alle wichti-
gen Informationen darin unterzubringen.
Doch leider kommt die Stimme nicht bei all
unseren Gemeindegliedern an, und sie kann
naturgemäß nicht auf aktuelle Terminän-
derungen oder neue Termine reagieren. Da-
her versuchen wir den Kontakt zu Ihnen
und vielen anderen Gemeindegliedern auch
über andere Kanäle aufrechtzuerhalten
oder aufzubauen. So haben wir schon seit
längerem eine Homepage, die Sie unter
www.bonhoeffer-hannover.de finden. Die-
se wird in den nächsten Wochen erst ein-
mal eine Baustelle sein, weil wir die Seite
endlich neu aufbauen. Doch dafür finden
Sie uns seit kurzer Zeit auch auf Instagram:
bonhoefferkirchengemeinde (der Link lau-

tet: https://instagram.com/bonhoefferkir-
chengemeinde?igshid=YmMyMTA2M2Y=).
Wir führen für besondere Veranstaltungen
aber auch einen Emailverteiler. Wenn Sie
darin aufgenommen werden wollen, um bei
wichtigen Events der Gemeinde dabei zu
sein, dann schreiben Sie uns doch gerne
unter:
KG.Muehlenberg.Hannover@evlka.de 
Und schließlich können wir Sie auch über
Whatsapp informieren. Wenn Sie das wün-
schen, dann schreiben Sie auch dies gerne
an die genannte Emailadresse und nennen
Sie uns Ihre Mobilnummer. Wir freuen uns
auf jeden Fall, mit Ihnen im Kontakt zu
sein, und laden Sie herzlich ein, auch zu
uns Kontakt aufzunehmen, wenn Sie ein
Anliegen haben. Sie erreichen Pn. Nadia El
Karsheh unter nadia.elkarsheh@evlka.de
oder unter +49 163 425 79 17.  

� Tauffest im Ricklinger Bad
Am 27. August 2023 feiern die Gemeinden Bonhoeffer, Michaelis und St. Thomas ge-
meinsam ein Tauffest im Ricklinger Bad. In einem großen Festgottesdienst auf der
Wiese am Teich werden wir Kinder unserer Gemeinden taufen. Eine gute Gelegenheit,
wenn Sie das Besondere lieben oder Lust auf eine originelle Tauffeier mit Picknick im
Schwimmbad haben! Wenn Ihr Kind auch getauft werden soll, merken Sie sich den Ter-
min vor und melden sich gerne bereits in Ihrer Kirchengemeinde an. 

Vorankündigung
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Auf einen Blick
Bonhoeffer-Kirchengemeinde www.bonhoeffer-hannover.de

Ev.-luth. Bonhoeffer-Kirchengemeinde
Im Ökumenischen Kirchencentrum · Mit Pfarrbezirk Bornum
Mühlenberger Markt 5, 30457 Hannover

Gemeindebüro
Herr Seeligmann (Gemeindebüro / Küster / Hausmeister)
Uwe.Seeligmann.Kirchenzentrum@gmx.de
Angelika Walther (Pfarrsekretärin)
Mi 16.00-17.00 Uhr, Tel. 46 24 64 
oder Mo-Fr 01577- 525 84 19 (Hr. Seeligmann)
KG.Muehlengerg.Hannover@evlka.de

Pastorin Nadia El Karsheh, Tel. 0163 - 4257917, 
Nadia.Elkarsheh@evlka.de

Pastorin i. d. A. Maike Franklin, Maike.Franklin@evlka.de

Kindertagesstätten:
·  Familienzentrum / Bonhoeffer-Kindertagesstätte
   Canarisweg 2, Leitung: Iris Bauer, Tel. 46 38 44
·  Ev.-luth. Kindertagesstätte Janusz-Korczak
  Hudeplan 49, Tel. 46 28 35, Leitung: Lia Müller

Frühstück „Moin, Moin“           mittwochs, 14-täglich     10.00 Uhr
Leitung: K.-R. Hardegen, Tel. 46 47 26
Frauengruppe „Miteinander“     2. Mo im Monat             15.00 Uhr 
Leitung: Th. Scharwies, Tel. 46 57 08
Sonntags-Café                        11.12., 15.1., 19.2.         15.30 Uhr
Leitung: Th. Scharwies, Tel. 46 57 08
Literaturkreis                          3. Di im Monat              15.00 Uhr
Leitung: Ch. Forster, 0176 - 837 485 68
Italienisch                             dienstags                      16.00 Uhr
Geschwisterstunde                  freitags + sonntags        13.00 Uhr
Neue koreanische Gemeinde     sonntags                       15.00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung           Mo 19.12. / 6.1. / 6.2.      18.30 Uhr

Für die Gruppen: 
bitte um Anmeldung unter der angegebenen Telefonnummer!

Bitte beachten Sie neben-
stehenden Hinweis!

Besuchsdienst                         Mo 28.11.                      11.30 Uhr
Montagstreff (Senioren)              montags, s. S. 13            14.30 Uhr
Frauentreff                            1. Fr im Monat                             
Spielenachmittag                    2. + 4. Fr im Monat         14.00 Uhr
                                          Info: Tel. 41 73 98

Hauskreis                               14-täglich       Info: Tel. 210 59 44
Blaues Kreuz (Selbsthilfegruppe)     mittwochs                           18.00 Uhr
                                           Info: Tel. 41 22 01
Handarbeitsgruppe                  donnerstags                   13.30 Uhr
Bastelkreis                             nach Absprache     Info: Tel. 42 56 93
Sonntags-Café                        1. So im Monat              14.30 Uhr
Krabbelgruppe                        dienstags                         9.00 Uhr
Jugendtreff (Konfis u. Ältere)         donnerstags, 14-täglich   18.30 Uhr
nähere Infos bei Sebastian Nolte basti-nolte@gmx.de
Thementreff (Jugendliche ab 14)     1. Di im Monat  18.00 – 20.00 Uhr
Posaunenchor                         montags             16.30 – 20.15 Uhr
Brasilianisches Tanzen              mittwochs          18.30 – 19.30 Uhr
Singkreis                               mittwochs          15.30 – 16.30 Uhr
Kirchenvorstandssitzung           Di 6.12.,7.2.                   19.00 Uhr

St. Thomas-Gemeinde www.st-thomas-hannover.de

St. Thomas-Gemeinde
Wallensteinstraße 32, 30459 Hannover

Gemeindebüro
Pfarrsekretärin: Angelika Walther, Tel. 4219 05, Fax 2 34 44 13
KG.Oberricklingen.Hannover@evlka.de
Di   10.00 - 12.00 Uhr
Do  10.00 - 12.00 Uhr, 16.00 - 17.30 Uhr

Pastorin Kathrin Bernhardt, Tel. 3 65 56 04
kathrin.bernhardt@evlka.de

Pastorin Dr. Sigrid Lampe-Densky, Tel. 2 34 63 73, 
Sigrid.Lampe-Densky@evlka.de

Diakon Andreas Jörs, Andreas_Jörs@web.de

Küster Olaf Engelhardt, Tel. 4219 05

Singkreis: Gerhilde Winter, Tel. 42 11 03

Posaunenchor: Volker Hartmann, Tel. 4 38 3118

Organistin: Anna Hakobyan, Tel. 01 59/0168 69 00

Kindertagesstätte: Am Wacholder 14 A, 
Sprechzeit: nach Vereinbarung
Tel. 42 19 04, Fax 4 49 84 55
KTS.stthomas.hannover@evlka.de

SEIT 5 GENERATIONEN
IHR VERTRAUENSVOLLER PARTNER

Wir sind für Sie da!                                               Tel. 0511 / 92 99 10

Teichstraße 5

Göttinger Chaussee 173
Mühlenbergzentrum 5a

Göttinger Landstr. 31A (Hemmingen)

www.lautenbach-bestattungen.de

Pflanzungen im Wech
se

l

der Jahresze
ite

n

Ihr Gestalter für den 
Michaelis-Friedhof 
Planen · Gestalten · Pflegen

Gartengestaltung GbR

Döhrbruch 56 · 30559 Hannover
Telefon 0511/5278 28 · Telefax 0511/511370

Bürozeiten: Mo. - Do. 8.00 - 15.00 Uhr
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Michaelis-Gemeinde www.michaelis-hannover.de

Michaelis-Gemeinde
Pfarrstraße 72, 30459 Hannover, Fax 4178 65

Gemeindesekretärin: Katrin Gustke, Tel. 4212 62
KG.Michaelis.Hannover@evlka.de

Friedhofsverwaltung: Ulrike Müller, Tel. 41 08 97 90
Michaelisfriedhof.Ricklingen@evlka.de

Pastor Jens Kertess, Tel. 4212 62
Jens.Kertess@evlka.de 

Küsterin: Christiane Hellmann, Tel. 41 08 97 91

Kirchenmusiker: Christian Gläsker, Tel. 3 48 20 20, 
c.glaesker@dearragon.de

Ricklinger Kantorei: Roland Baumgarte, Tel. 0 5139 / 29 94
roland.baumgarte@gmx.net

Chöre für Kinder, Jugendliche und Erwachsene; Blockflöte;
Gitarre; Afrikanisches Trommeln; Rhythmische Musik er zie hung:
Dörte Mauritz, Tel. 13 12 10, www.doerte-mauritz.de, 
doertemauritz@htp-tel.de 

Freundeskreis Musik in Michaelis e.V.
Vereins- und Spendenkonto:
Sparkasse Hannover
IBAN: DE63 2505 0180 0910 2707 32
BIC: SPKHDE2HXXX

Kindertagesstätte:
Klusmannstraße 18
Leiterin: Larissa Weizel, Tel. 42 12 61
KTS.Michaelis.Hannover@evlka.de

Factorix · Ev. Jugendtreff Ricklingen
Tel. 2 34 59 77
Leiterin: Susanne Orlowski
Factorix@esjd.de · www.factorix.de

Ricklinger Kantorei                  donnerstags                   19.00 Uhr
Frauenchor Euterpe                 montags                       19.30 Uhr
Seniorenkreis                          3. Mi im Monat              15.00 Uhr
Klönschnack am Nachmittag     donnerstags                   15.00 Uhr
Gespräche am Kirchturm          vorl. Mo im Monat         15.00 Uhr
Theologischer Arbeitskreis        letzter Mo im Monat      18.00 Uhr
Besuchsdienst                         letzter Mo im Monat      17.00 Uhr
Lektorenkreis                          3. Di im Monat              19.30 Uhr
Michaelis Mittags Mahl           mittwochs                    12.00 Uhr
Vorbereitungskreis Kinderkirche  nach Absprache             10.30 Uhr
Kirchenvorstandssitzung           2. Di im Monat               19.30 Uhr
Englisch III                             donnerstags                   16.30 Uhr
Französisch                            dienstags                      10.00 Uhr
Kirchenführung                      letzter Mi im Monat       15.00 Uhr
Kinderchor MichaKids (ab 6 J.)   dienstags                      16.30 Uhr
Chor für Jugendliche und
Erwachsene, Keep-on-singing    dienstags                      19.45 Uhr
Blockflötenensemble TopTibia    montags                       18.00 Uhr
Blockflöten-, Gitarrenlerngruppen                           bitte erfragen

Afrikanisches Trommeln: 
Kinder
DrumMicks                            donnerstags                  18.00 Uhr
MiniMicks                              freitags                        14.30 Uhr
Erwachsene 
Mittwochstrommeln                 mittwochs                    20.00 Uhr
Hakuna Matata                        donnerstags                  19.45 Uhr

Ambulante Krankenpflege
Voßhage GmbH
Wallensteinstraße 23D
30459 Hannover

ç 0511/4275 65
mail@pflegedienst-vosshage.de
www.pflegedienst-vosshage.de

Von Mensch zu Mensch.
Helfen und pflegen. 
Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen

Vieles ist zurzeit vorläufig und verändert sich überraschend schnell. Deshalb bitten wir Sie, 
unsere Aushänge und Homepages zu beachten oder rufen Sie einfach in unseren Gemeindebüros an. 
Wir informieren Sie gerne. 

Spendenkonten:

� Bonhoeffer-Kirchengemeinde: Ev.-luth. Stadtkirchenverband Hannover, Evangelische Bank eG, IBAN DE38 5206 0410 0006 6047 30
0733 Bonhoeffer-Muehlenberg – Spendenzweck

� St. Thomas-Gemeinde: Evangelische Bank eG, IBAN DE74 5206 0410 7001 0730 01, BIC GENODEF1EK1, Verwendungszweck: 0730-63-SPEN 

� Michaelis-Gemeinde: Evangelische Bank eG, IBAN DE91 5206 0410 7001 0725 01, 725-63-SPEN Spendenzweck
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Weihnachtsgeschichte
Jesus wird geboren
Die Weihnachtsgeschichte aus Lukas 2 in der Übersetzung der Basisbibel (www.basisbibel.de)

ner Futterkrippe.“ Plötz-
lich war der Engel um-
geben vom ganzen
himmlischen Heer der
Engel. Die lobten Gott
und riefen: „Gottes
Herrlichkeit erfüllt die
Himmelshöhe! Sein
Frie den kommt auf die
Erde zu den Men-
schen, denen er sich in
Liebe zuwendet!“
Die Engel verließen
die Hirten und kehr-
ten in den Himmel
zurück. Da sagten die
Hirten zueinander:
„Kommt, wir gehen
nach Betlehem! Wir
wollen sehen, was
da geschehen ist
und was der Herr
uns mitgeteilt hat!“
Die Hirten liefen
hin, so schnell sie
konnten. Sie fan-
den Maria und Jo-
sef und das neu-
geborene Kind,
das in der Futter-
krippe lag. Als sie das sahen,
erzählten sie, was ihnen der Engel über die-
ses Kind gesagt hatte. Alle, die es hörten,
staunten über das, was ihnen die Hirten
berichteten. Aber Maria merkte sich alle
ihre Worte und bewegte sie in ihrem Her-

Zu derselben Zeit befahl Kaiser Augustus,
im ganzen Römischen Reich eine Volks-
zählung durchzuführen. Es war die erste
Volkszählung. Sie fand statt, als Quirini-
us römischer Statthalter in Syrien war.
Da machten sich alle auf, um sich in die
Steuerlisten eintragen zu lassen – jeder
in seine Heimatstadt. Auch Josef ging
von der Stadt Nazaret in Galiläa nach
Judäa. Sein Ziel war die Stadt Betlehem,
aus der David kam. Denn er stammte von
David ab. In Betlehem wollte er sich ein-
tragen lassen zusammen mit Maria, sei-
ner Verlobten. Maria war schwanger.
Während sie dort waren, kam die Zeit
der Geburt. Maria brachte ihren ersten
Sohn zur Welt. Sie wickelte ihn in Win-
deln und legte ihn in eine Futterkrippe.
Denn sie hatten in der Herberge keinen
Platz gefunden.
In der Gegend von Betlehem waren Hir-
tendraußen auf den Feldern. Sie hielten
in der Nacht Wache bei ihrer Herde. Auf
einmal trat ein Engel des Herrn zu ihnen,
und die Herrlichkeit des Herrn umstrahl-
te sie. Die Hirten erschraken und große
Furcht erfasste sie. Der Engel sagte zu
ihnen: „Fürchtet euch nicht! Hört doch:
Ich bringe euch eine gute Nachricht, die
dem ganzen Volk große Freude bereiten
wird. Denn heute ist in der Stadt Davids
für euch der Retter geboren worden: Er
ist Christus, der Herr. Und dies ist das
Zeichen, an dem ihr das alles erkennt: Ihr
werdet ein neugeborenes Kind finden. Es
ist in Windeln gewickelt und liegt in ei-

zen. Die Hirten kehrten wieder zurück.
Sie priesen und lobten Gott für das, was
sie gehört und gesehen hatten. Es war
alles genau so, wie es ihnen der Engel
gesagt hatte.
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Veranstaltungsprogramm
Kirchenmusik

� Adventskonzert
Am 26. November gibt das Orchester Lyra
sein Adventskonzert in der Bonhoeffer-
Kirche. Herzlich willkommen! 
Sa 26.11., 16.00 Uhr
Ökumenisches Kirchencentrum

� mixed voices: Adventskonzert
Die Zeiten sind schwierig - umso wichti-
ger sind ein paar schöne gemeinsame
Momente in der Adventszeit: 
Der A-Capella-Chor mixed voices lädt
zum Weihnachtskonzert ein! Das Publi-
kum kann sich auf ein buntes Programm
freuen, mit weihnacht lichen und weltli-
chen, besinnlichen und fröhlichen Liedern.
Dabei schwingt immer mit, dass es nie zu
spät für Hoffnung ist. Der Eintritt ist frei.
Sa 3.12., 17.00 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr 
Michaeliskirche 

� Kleines festliches Konzert 
Solisten und Ensembles der Gruppe „Mu-
sikfreu(n)de“ musizieren Melodien von
Simon, J. S. Bach, Brooker, Reid, Piazzolla,
Schumann, Raymond, Debussy, Manfroce
u. a. Mitwirkende: K. Ottich (Moderation),
L. Müller-Kaesler, K. Schneider, N. Werr, T.
Rauchwarger (Piano), E. Zapata, K. Krüger,
E. Sporleder (Gesang).
Ab 15 Uhr, in der Pause und nach dem
Konzert laden wir außerdem zu einem
„Mini-Weihnachtsbasar“ mit Glühwein-
und Punschausschank ein.
Der Eintritt ist wie immer frei(willig),
doch Spenden sind sehr willkommen. Sie
werden benötigt zur Finanzierung der
Aufarbeitungskosten des historischen
Blüthner-Flügels.
Sa 10.12., 16.00 Uhr
Ökumenisches Kirchenzentrum

� Gemeinsames Adventskonzert
Chor Taktvoll & Posaunenchor 
Die Tradition der Adventsmusik des
 Posaunenchores St. Thomas erfährt in
diesem Jahr eine Änderung: Gemeinsam
mit dem „Chor Taktvoll“ der Katholischen
Pfarrgemeinde St. Augustinus musiziert
der Posaunenchor St. Thomas in der
 Kirche St. Augustinus.
„Es ist ein Ros entsprungen“ – diese und

Besondere Gottesdienste

weitere adventliche und weihnachtliche
Melodien und Bearbeitungen erklingen als
Chorgesang und als Bläserstücke und
auch von Chor und Bläsern gemeinsam.
So 11.12., 17.00 Uhr
St. Augustinus

� Lieder zum Advent 
Der Frauenchor EUTERPE und der Kinder-
chor Wettbergen wollen mit einem Lieder-
reigen auf die Adventszeit einstimmen
und laden zum Zuhören und Mitsingen
ein! Es werden bekannte und weniger be-
kannte Adventslieder angestimmt, und es
gibt die Gelegenheit mitzusingen.
Mo 12.12., 18.00 Uhr 
Michaeliskirche

� Dichterliebe und Kinderszenen
Ein Schumann-Abend
Der Freundeskreis Musik in Michaelis e.V.
lädt ein zu einem Konzert mit Gesang und
Klavier. Ausführende: Alexander Kuhlo,
Klavier, und Kai Preussker, Bariton.
Kai Preussker ist Gesangsolist in freibe-
ruflicher Tätigkeit; Alexander Kuhlo ist
Dekanatskantor an der Dreieinigkeits -
kirche in München Bogenhausen und war
Vorgänger von Christian Gläsker auf der
Organisten- und Kantorstelle an unserer
Michaeliskirche. Der Eintritt ist frei! 
Fr 20.1., 19.00 Uhr 
Michaeliskirche

� Adventliche Musik
Am 1. Advent laden wir ein zu einem
festlichen Adventsgottesdienst mit viel
Musik. Es musizieren die kleine hoch -
begabte Ukrainerin Solomija Shulgina 
(Flöte) und ihr Vater Alexander Vlasenko
(Oboe). An der Orgel Andreas Schmidt.
So 27. 11., 10.00 Uhr
St. Thomas

� Weihnachtsliederhitparade
Wir laden wieder ein zur Weihnachts -
lieder hitparade mit dem Posaunenchor.
Die Top 10 der Advents- und Weihn-
achtslieder werden dann wie immer am 
4. Advent im Gottesdienst gespielt.
Stimmzettel gibt es ab 1. Advent im 
Gottesdienst und im Gemeindehaus. 

Sie dürfen drei Lieblingslieder wählen und
können die Stimmzettel bis zum 3. Advent
in der Sammelbox oder im Gemeinde-
briefkasten abgeben. Der / die Gewinner*in
wird am 4. Advent im Gottesdienst aus-
gelost.
So 18. 12., 10.00 Uhr
St. Thomas

� Licht in der Dunkelheit
Am 1. Weihnachtstag feiern Michaelis
und St. Thomas wieder einen gemeinsamen
Festgottesdienst. „Steh auf und leuchte!“
– mit diesem biblischen Wort laden wir
Sie ein, sich in schwierigen Zeiten von der
Weihnachtsbotschaft inspirieren und er-
mutigen zu lassen. Den Gottesdienst ge-
stalten Pn. Rudnick und Pn. Lampe-Densky,
die über die Bedeutung des Lichtes spre-
chen werden. Musik: Elena Kondraschowa
(Violine) und Anna Hakobyan (Orgel).
So 25.12., 10.00 Uhr
St. Thomas

� Musikalischer Gottesdienst
mit Neujahrsempfang
Zum Jahresanfang feiern wir gemeinsam
einen musikalischen Gottesdienst mit dem
Frauenchor EUTERPE. Es werden feierliche
und fröhliche Lieder präsentiert und ge-
meinsam gesungen. Anschließend ist die
Gemeinde zu einen Neujahrsempfang in
das Gemeindehaus eingeladen.
So 15.1., 10.00 Uhr 
Michaeliskirche 
ab ca. 11.00 Uhr 
Sektempfang im Gemeindehaus

� Winterkirche in St. Thomas
In diesem Jahr bestimmt wieder eine Krise
unsere Wintergottesdienste: Der Gasman-
gel führt dazu, dass wir unsere Gottes-
dienste ab Januar im Gemeindesaal feiern.

� Familiengottesdienste
In der Winterkirche ist es eine andere
 Atmosphäre als in der Kirche, die wir für
einen ruhigen Gottesdienst zum Thema
„Still und leise“ nutzen möchten. Am 22.
Januar wird es also behutsam zugehen.
Am 12.2. laden wir zum Märchengottes-
dienst ein. Mal sehen, ob eine Fee kommt…
So 22.1. + 12.2., 10.00 Uhr 
St. Thomas
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Veranstaltungen unter dem offiziellen Motto „Frieden be-
ginnt mit Dir“ in unserer Gemeinde leuch-
ten. Am 3. Advent (11.12.) holen wir das
Friedenslicht ab und bringen es ins Mi-
chaelis-Gemeindehaus. Um 18.00 Uhr
wollen wir das Friedenslicht mit einer An-
dacht begrüßen und laden anschließend
zu einem Beisammensein ein.
Das Friedenslicht kann nach den Gottes-
diensten und Veranstaltungen von Jeder-
mann und -frau in der Kirche abholt wer-
den. Es wird während der Gottesdienste
am Hl. Abend leuchten und wird auch im
Gottesdienst um 23.00 Uhr in der Edel-
hof-Kapelle verteilt.
So 11.12., 18.00 Uhr 
Gemeindehaus Michaelis 

� Weihnachtszauber 
In unserem wunderschön geschmückten
Gemeindesaal (unser Dank geht dabei an
die Schützengesellschaft Ricklingen) laden
wir Sie ganz herzlich zu unserer Weih -
nachtsfeier ein. Miteinander singen, alte
und neue Weihnachtsgeschichten hören,
in das warme Licht des Tannen baumes
schauen, sich erinnern an gestern und sich

freuen auf das bevorstehende Fest. Freuen
Sie sich auf einen festlichen Nachmittag.
Damit wir gut planen können, melden Sie
sich bitte bis 10. Dezember im Gemeinde-
büro (Tel. 42 12 62) schriftlich oder per-
sönlich an. 80 Plätze werden nach Anmel-
dungseingang vergeben. Es gelten die
 aktuellen Hygienebedingungen.
Mi 21.12., 15.00 Uhr 
Gemeindehaus Michaelis

� Weihnachtsstube in Michaelis
In diesem Jahr soll in der Michaelis-Ge-
meinde eine Weihnachsstube angeboten
werde. Eingeladen sind alle, die Heilig -
abend nicht alleine verbringen wollen.
Die Weihachtsstube öffnet um 15.30 Uhr
ihre Türen. Es wird ein kleines Programm
geben, und es sollen Getränke und
Weihnachtsgebäck angeboten werden.
Gegen 17.30 Uhr endet das weihnacht -
liche Beisammensein im Gemeindesaal,
ein Besuch der Christvesper um 18.00 Uhr
schließt sich an.
Für die Vorbereitungen wird um Anmel-
dung bis spätestens 19.12. im Gemeinde-
büro Michaelis gebeten (Tel. 42 12 62). 

Nachruf für Harry König
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. (Psalm 23, 1)

Nach einem erfüllten Leben verstarb im Oktober unser ehemaliger Kirchenvorsteher Harry König. Wer Harry König gekannt hat, wird
sich noch gern an den freundlichen und sachlichen Ingenieur erinnern, der in den 80er- und 90er-Jahren im Kirchenvorstand für
Baufragen zuständig war. Nach seinem Ausscheiden aus dem KV blieben Harry König und seine Ehefrau Hannelore, die dem Besuchs-
dienstkreis angehört, unserer Gemeinde auch weiterhin eng verbunden. Regelmäßig sah man die beiden im Gottesdienst und bei
vielen anderen Veranstaltungen. Im August wurde das Ehepaar König anlässlich ihrer Eisernen Hochzeit noch einmal für ihren
weiteren Weg gesegnet. Jetzt ist Harry König im Alter von fast 93 Jahren von Gott in die Ewigkeit gerufen worden. Wir sind sehr
dankbar für sein Engagement in unserer Gemeinde und wissen ihn in der Liebe Gottes geborgen.

Der Kirchenvorstand der St. Thomas-Gemeinde

Nachruf für Dr. Horst Siebert
Am 22. Oktober 2022 verstarb unser ehemaliges Kirchenvorstandsmitglied, Dr. Horst Siebert, im Alter von 83 Jahren. Wir haben
am 27. Oktober in der Bonhoeffer-Kirche von ihm Abschied genommen. Prof. Dr. Siebert hat in den 70er-Jahren den Lehrstuhl für
Erwachsenenbildung an der Leibnitz-Universität aufgebaut und sich für viele soziale Projekte in der Kirche und in der Gesellschaft
eingesetzt. Durch die 2015 von ihm gegründete Prof.-Siebert-Stiftung, eine Unterstiftung des Diakonischen Werkes Hannover, lebt
dieses Engagement auch nach seinem Tod fort. https://diakoniestiftung-hannover.de/downloads/Prof-Siebert-Stiftung_Satzung.pdf
Möge Horst Siebert in Gottes Frieden ruhen.

Der Kirchenvorstand der Bonhoeffer-Kirchengemeinde

� Frauentreff St. Thomas
Gemeindehaus, Infos u. Anmeldung: 
Fr. Melching, Tel. 41 73 98
� Fr  2.12.  10.00 – 12.00 Uhr

Adventsfeier

� Minibasar
Als Rahmenprogramm des Konzerts der
Musikfreunde laden wir zum Mini-
Adventsbasar ein, vorbereitet von den
„Miteinander“-Frauen. Ab 15 Uhr, wäh-
rend der Konzertpause und im Anschluss
besteht die Gelegenheit, schöne handge -
fertigte Dinge zu erstehen und dabei
Glühwein, Punsch und Weih nachtsgebäck
zu genießen. Herzlich willkommen!   
Sa 10.12., 15.00 Uhr
Ökumenisches Kirchenzentrum

� Friedenslicht aus Bethlehem 
„Frieden beginnt mit Dir“
Seit 1986 bringen deutsche Pfad fin der/
in nen das Friedenslicht aus Bethlehem
nach Deutschland. Nach zwei Jahren Pau-
se (Corona) soll es in diesem Jahr wieder
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Der Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde:

Diakoniestation West
Pfarrstr. 72 · 30459 Hannover
Tel. 0511 / 65 52 27 30
www.dsth.de

PFLEGEN IST FÜHLEN.
für gemeinsame Mahlzeiten und Aktivitäten mit Nachbarn. 
In unserem Viertel wohnen wir aktiv und selbständig –
und im Notfall ist schnell Unterstützung da.
Kommen Sie einfach mal vorbei:

Suttnerweg 1, 30455 Hannover, Tel. 0511 / 712 36 01
www.dsth.de/quartiersarbeit

Das Wohncafé ist Treffpunkt... 

LEBEN IN UNSEREM VIERTEL.

DIAKONIE
STATIONEN

Häusliche Alten- und Krankenpflege

Veranstaltungsprogramm
Senioren

� Montags in St. Thomas
Gemeindehaus, ab 14.00 Uhr Kaffee -
trinken, ab 15.00 Uhr Programm 
� Mo 28.11.  Montagstreff:
                 Adventsfeier mit Hr. Günther,

Pn. Lampe-Densky und Frau
Kuck am Akkordeon

� Mo  5.12.  Nachmittag mit städt. Team
� Mo12.12.  Weihnachtsfeier

mit städt. Team
� Mo  16.1.  Nachmittag mit städt. Team
� Mo  23.1.  Nachmittag mit städt. Team
� Mo   30.1.  Montagstreff:

Ein Nachmittag mit dem
Gemeindeteam

� Mo     6.2.  Nachmittag mit städt. Team
� Mo   13.2.  Nachmittag mit städt. Team
� Mo  20.2.  Nachmittag mit städt. Team
� Mo  27.2.  Montagstreff:
                  Ein Nachmittag mit dem

Gemeindeteam
� Mo    6.3.  Nachmittag mit städt. Team

� Spielen Sie mit!
Richtig spielen geht nur in Gemeinschaft!
Jeden 2. und 4. Freitag laden wir ein zu
einem Spielenachmittag, wo man je nach
Lust und Laune Rommé, Halma, Mensch
ärgere dich nicht und noch anderes spie-
len kann. Schauen Sie einfach mal rein.
Einen Kaffee gibt‘s auch dazu.
9. + 23.12., 13.1. + 27.1.,10. 2. + 24. 2.,
14.00 Uhr
St. Thomas

� „Klönschnack“ im Foyer
Jeden Donnerstag wird im Foyer des Ge-
meindehauses über Gott und die Welt ge-
klönt und geschnackt. Wenn Sie Lust auf
ungezwungene Gespräche bei einer Tasse
Kaffee oder Tee haben, kommen Sie gerne
einfach vorbei! Leitung: Oliver Nöthel.
bis Do15.12. undab 5.1., 15.00-16.30 Uhr 
Foyer Gemeindehaus Michaelis

� Karten- und Gesellschaftsspiele
Wer gerne Karten spielt oder Gesell-
schaftsspiele mag, der wird seinen Spaß
beim Spielenachmittag haben! Kommen
Sie doch einfach vorbei! Immer am 3.
Donnerstag des Monats.
Do 19.1. + 16.2., 15.00 Uhr
Gemeindehaus Michaelis

� Seniorennachmittag Michaelis
Das Seniorenteam Michaelis lädt in der
Regel monatlich zu einem besonderen
Nachmittag in den Gemeindesaal ein.
� Mi  18.1.  15.00 Uhr, BINGO
� Mi  25.1.  15.00 Uhr, Filmnachmittag
� Mi  15.2.  17.00 Uhr, Dämmerschoppen:

Glühwein und Schmalzbrote
Gemeindehaus Michaelis

� Sonntagscafé  
Kaffee, Tee oder Kakao … leckerer Kuchen
… Musik und Klönschnack … Wir laden
einmal im Monat mit selbstgebackenen
Kuchen und netten Menschen aus unserer
Gemeinde zur Kaffeetafel ein! Der Vorbe-
reitungskreis freut sich auf alle!
Anmeldung im Gemeindebüro, Tel. 46 24 64 
So 11.12., 15.1., 19.2., 15.30 Uhr
Kirchencentrum Mühlenberg

35 Plätze werden nach Anmeldungs -
eingang vergeben. Es gelten die  aktuellen
Hygienebedingungen.
Sa 24.12., 15.30 Uhr
Gemeindehaus Michaelis 

� Kirchenführung in Michaelis
Unsere Kirchenführerin Daniela Gingrich
bietet weiterhin Kirchenführungen an.
Dabei erfahren Sie viel Wissenswertes und
sicher auch manch Neues und können
Schätze in der Michaeliskirche entdecken.
Die Kirche kann so einmal in Ruhe und
aus einer besonderen Perspektive betrach-
tet werden. Immer am letzten Mittwoch
im Monat. Dauer ca. 30 Minuten. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich, außer
für größere Gruppen, dann bitte vorher 
im Gemeindehaus anmelden.
Mi 28.12. / 25.1. / 22.02., 15.00 Uhr 
Treffpunkt Michaeliskirche
Änderungen möglich – bitte beachten Sie
die aktuellen Hinweise!

� Vorbereitung für den 
Weltgebtstag der Frauen
Die diesjährigen Impulse für den Welt -
gebetstag kommen aus Taiwan. Wir laden
interessierte Frauen unserer Gemeinden
zu einem ersten Vorbereitungstreffen am
Freitag, den 27. Januar, im Don Bosco
Haus ein. Dort kann man mehr über das
Land erfahren und aus Texten, Gebeten
und Liedern der taiwanesichen Frauen
 einen Gottesdienst für den 3. März zu-
sammenstellen. Weitere Termine erfolgen
nach Absprache.
Fr 27.1., 17.00 Uhr
Don Bosco Haus, Göttinger Chaussee 147
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Bonhoeffer-
Gemeinde

Datum Michaelis-
Gemeinde

St. Thomas-
Gemeinde
10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
Pn. Lampe-Densky

10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
mit Bich Thao Do (Klavier)
Pn. Bernhardt A

10.00 Uhr
Konfigottesdienst
Pn. Bernhardt, Hannah Janßen 3
10.00 Uhr · Weihnachtsliederhitparade
mit dem Posaunenchor
Pn. Lampe-Densky

14.00 Uhr · Krippenspiel 
Pn. Bernhardt, P. Reh 
15.00 Uhr · Krippenspiel 
Pn. Bernhardt, P. Reh 
16.00 Uhr · Christvesper mit Musik
(Kevin Rabemanisa), D. Jörs mit Team
18.00 Uhr · Christvesper mit dem
Posaunenchor, Pn. Lampe-Densky
23.00 Uhr · Christnacht 
Pn. Lampe-Densky

17.00 Uhr 
P. Reh

10.00 Uhr
Pn. Bernhardt

10.00 Uhr
P. Reh

10.00 Uhr · Familiengottesdienst
Pn. Bernhardt                              3
10.00 Uhr
P. Lackner

15.00 Uhr  
Verabschiedung Pn. Lampe-Densky      
Sup. Wallrath-Peter

10.00 Uhr · Familiengottesdienst
Pn. Bernhardt                              3

10.00 Uhr
P. Kertess

11.00 Uhr · Edelhofkapelle
anschließend Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes 
P. Kertess und Team

10.00 Uhr
Lektorenkreis

10.00 Uhr
P. Kertess 3

16.00 Uhr· Michaeliskirche
Krippenspiel 
P. Kertess und Dörte Mauritz
18.00 Uhr· Michaeliskirche
Christvesper
P. Kertess 
23.00 Uhr · Edelhofkapelle
Christmette 
mit Austeilung des Friedenslichts
P. Kertess und Team

17.00 Uhr 
P. Kertess                                  A

10.00 Uhr
P. Kertess                                  A
10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
anschl. Neujahrsempfang 
P. Kertess

10.00 Uhr
P. Kertess

10.00 Uhr
N.N.

10.00 Uhr 
anschließend Kirchenkaffee
P. Kertess                                  A
10.00 Uhr 
P. Kertess     

c 27. Nov. 2022
    1. Advent

c 4. Dez. 2022
    2. Advent

   11. Dez. 2022
    3. Advent 

c 18. Dez. 2022
    4. Advent

                         
c 24. Dez. 2022
    Heiligabend

c 25. Dez. 2022
    1. Weihnachts -
    tag

c 26. Dez. 2022
    2. Weihnachts -
    tag

c 31. Dez. 2022
    Altjahresabend

c 1. Jan. 2023
    Neujahr

c 8. Jan. 2023
    1. So. n. Epiph.

c 15. Jan. 2023
    2. So. n. Epiph.

c 22. Jan. 2023
    3. So. n. Epiph.

c 29. Jan. 2023
    4. So. n. Epiph.

c 5. Feb. 2023
    Septuagesimae

c 12. Feb. 2023
    Sexagesimae

10.30 Uhr · Ökumen. Gottesdienst
und adventliche Begegnung zum
„Kirchenneujahr“
Pn. El Karsheh und P. Jenssen

10.30 Uhr 
P. El Karsheh
18.06 Uhr · 6nach6-GoDi          A
P. El Karsheh

10.30 Uhr · Hauptgottesdienst
17.00 Uhr · Abendgottesdienst
Pn. i. d. A. Franklin

10.30 Uhr 
Pn. El Karsheh

16.00 Uhr
Ökumenische Weih nachtsandacht
mit Krippenspiel
Pn. El Karsheh, Gemref. Peppermüller
18.00 Uhr · Christvesper
Pn. El Karsheh

                                                   

10.30 Uhr                                     
Festgottesdienst              
Pn. i. d. A. Franklin                     A
10.30 Uhr 
Weihnachtshitparade
P. El Karsheh

17.00 Uhr
Pn. i. d. A. Franklin

17.00 Uhr
Hr. Seeligmann

10.30 Uhr 
Fr. Scharwies

10.30 Uhr · Hauptgottesdienst    A
17.00 Uhr · Abendgottesdienst
Pn. El Karsheh

10.30 Uhr 
P. El Karsheh

10.30 Uhr 
Pn. El Karsheh
18.06 Uhr · 6nach6-GoDi         
Pn. El Karsheh

10.30 Uhr 
Pn. i. d. A. Franklin

10.30 Uhr 
Hr. Rochor

10.00 Uhr · St. Thomas
Gemeinsamer Weihnachtsgottesdienst
Pn. Lampe-Densky, Pn. Rudnick 3

10.00 Uhr · Michaelis
Gemeinsamer Weihnachtsgottesdienst

P. Kertess 3

17.00 Uhr · Ökumenisches Kirchenzentrum
Hr. Seeligmann
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Bonhoeffer Kirche im Ök. Kirchencentrum Mühlenberg: 
Leider findet z. Z. kein Kindergottesdienst statt!

Michaelis-Kirche: 
17.12., 10.00 Uhr · Danach bitte auf Aushänge achten! 

St. Thomasgemeinde: 
1. Sonntag im Monat, 4.12., 8.1., 5.2.

Kindergottesdienst, KIRCHE FÜR KINDER Gottesdienste inden Heimen

Aus den Gemeinden

Bonhoeffer-
Gemeinde

Datum Michaelis-
Gemeinde

St. Thomas-
Gemeinde
10.00 Uhr
Pn. Heger

10.00 Uhr
P. Reh

10.00 Uhr
Pn. Bernhardt

10.00 Uhr
P. Kertess

10.00 Uhr 
N.N.    

10.00 Uhr
N.N.

c 19. Feb. 2023
    Estomihi 

c 26. Feb. 2023
    Invocavit

c 3. März 2023
    Weltgebetstag

c 5. März 2023
    Reminiscere

10.30 Uhr · Hauptgottesdienst    A
17.00 Uhr · Abendgottesdienst
Pn. El Karsheh

10.30 Uhr 
P. El Karsheh
18.06 Uhr · 6nach6-GoDi          A
P. El Karsheh

10.30 Uhr 
Pn. i. d. A. Franklin

18.00 Uhr · Augustinus
Gemeinsamer Weltgebetstagsgottesdienst · Pn. i. d. A. Franklin und Team

Johanniter-Stift:  nach Absprache P. Kertess        

Kepplerheim:       nach Absprache Pn. Koopmann 

Monikaheim:       nach Absprache P. Kertess

Wrampenhof:      nach Absprache Pn. Koopmann 

Seniorenresidenz  1.12. · 10 Uhr Pn. Bernhardt
Lavendio:            5.1. · 10 Uhr P. Herrmann
                         2.2. · 10 Uhr Pn. Bernhardt

Pinnwand

Stadionsingen
Am Donnerstag, 15. Dezember, startet ab 18 Uhr zum ersten Mal das große hanno-

versche Stadionsingen in der Heinz von Heiden Arena. Tausende große und kleine

Mitsingende sind dazu eingeladen, gemeinsam die schönsten Weihnachtslieder von

„Oh, du fröhliche“ bis „In der Weihnachtsbäckerei“ in beeindruckender Kulisse der

Fußball-Arena anzustimmen. Das wird ein unvergessliches Erlebnis der Vorfreude!

Mit Landesbischöfin i. R. Margot Käßmann, Propst Christian Wirz, Stadtsuperinten-

dent  Rainer Müller-Brandes und dem Moderator Christoph Dannowski wird es ein

Programm der besonderen Art. Ein Highlight sind die Auftritte des Gospelensemble

PrayStation und des hannoverschen Wohnungslosenchores.

Seien Sie dabei, singen Sie mit und lassen Sie sich überraschen! 

Tickest ab sofort bei eventim.de. Der Verkaufserlös kommt der Wohnunglosenhilfe

und der haz-Weihnachtshilfe zugute.



falken-apotheke
Holger Staffeldt

Wallensteinstraße 23 D
Tel. (0511) 42 21 38
Fax (0511) 42 26 82

www.falken-apotheke-hannover.de

Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit. 
Ihre Spende hilft. IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02

Weltweit hilfsbereit.
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Wir bieten an: c Annahme von Altmedikamenten
c umfassende und ausführliche Arzneimittelberatung
c Kundenkarte
c Reiseimpfschutz
c Anmessen von Kompressionsstrümpfen u. Bandagen
c Blutdruck-Kontrolle
c Verleih von Medela-Milchpumpen, Babywaagen, Blutdruckmessgeräten
c Wasser-Analyse

dr. h. hoffmann · ricklinger stadtweg 41 · 30459 hannover · telefon 42 01 48 · fax 42 01 49
www.stadtweg-apotheke.de · stadtwegapotheke@gmx.de

Ihre Apotheke in Ricklingen.
Mehr als eine gute Empfehlung!

Nutzen Sie

unseren

Lieferservice !


